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Seiler ter Möwigfihen Neglerung in Daig- 
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Königl. P revinzial⸗ Intelligenz Comte ir im Poſl⸗Lokale. 
5 Eingang: Plantzengaſſe Ro. 38 5. 


29. „Dommerfigg, den 27. Au uf 


! 4501 


Angemeldet Frede. 

Angekommen den 5. und 26; Auguſt 18465. f 

Die Ferren Eutsbeſitzer von Gordan nebſt Familie aus Laskowitz, Höltzel 

aus Jaeger Herr O. K.-G. Aſſeſſor Wolleuſchläger aus Rieſonburg, Herr Dr. 
phil. Grieben aue Laskowitz, die Herten Kaufleute W. Voſſ und M. Heymann 
aus Stettin, J. Nürnberg, 8 Schröder und M. Meyer aus Berlin, G. Weſtphal 
aus Königsberg, B. Lichtenſtein aus Montpellier, J. Denery aus Nantes, H. Jautzen 
ans Magdeburg, log. im Engl. Haufe, Herr Kaufmann Johann Reimer nebſt 
Frau Gemahlin aus Marienburg, Herr Partikuliet Friedrich Hoffmann aus Königs⸗ 
berg, Herr Rittergutsbeſitzer Baron von Kniphauſen nebſt Familie aus Johanne burg, 
leg. im Hotel de Berlin. Heer Wundarzt F. Schuſter aus Neuſtadt, die Herren 
Gutsbeſitzer C. v. Godziewski aus Wellenthal, „R. Schulz nebſt Frau Gemahlin 
aus Gota, Herr Lieutenant a. D. C. Hieber nebſt Familie aus Königsberg, Ftau 

Steuer -Inſpekror J. Knoof nebſt Familie aus Gumbinnen, log. im Deutſchen Hauſe. 
Die Herren Kaufleute Gerſon aus Gernrode, Wernicke aus Gumers bach, Fränlein 
Schmidt und Fräulein Schrönet aus Ruppin, log in den drei Mohren. Die Herren 
Kaufleute J. Fuſch aus Königsberg, P. Borchardt aus Pr. Stargardt, S. Borchardt 
aus Berlin, E. Burandt nebſt Frau Gemaßlin aus Glaudoenz, die Herren Guisbe⸗ 
ſitzer Burandt aus Gr.⸗Trampken, H. Fähndrich nebſt Sohn aus MNeitzkowo, Herr 


Rentier von Hern aus Zoppot, Herr Bau⸗Inſpektor Valentin nebſt Frau aus Moh⸗ 
tungen, Heir Oekonom Burandt aus Oruaſſau, log. im Hotel de Thorn. Heir 
Gutsbeſitzer Märker und Frau Gursbefigerin von Hahn nebſt Fräulein Tochter aus 
Stettin, Herr Kaufmann Kaliſcher aus Thorn, tog. im Hotel de St. Petersburg. 
Herr Amtmann Below vom Grafen Ktockow auf Krockow bei Neuſtadt, log. in 
den zwei Mohren. 270 . 

7 . 
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5. 29. wird hierdurch zur offentlichen Kenntuiß gebracht, N der se ap 
o. 447. bis 


legen beabjichtigt, und werden diejenigen, welche gegen dieſes Vornehmen geſetzlich 
begründete Einwendungen machen zu konnen glauben, hiermit aufgefordert, ſelbige 
binnen vier Wochen präclyſiviſcher Friſt bei dem Unterzeichneten anzumelden. 
8 Danzig, den 24. Auguft 1846. 
i Der Polizei- Präſident 
v. Clauſe wit 8 k 
2 Bei den Felddienſt⸗Uebungen des Königl. Aten Infanterie-Negiments ſind 
im Olivaer Walde, von Danzig aus rechts don der Cbauſſer, am 8. v. M. die 
Ueberreſte eines menſchlichen, auf einer uingeknickten Fichte liegenden Leichnams ge⸗ 
funden, an einer Stelle, wo das Geſträuch ſo dicht verwachfen geweſen, daß die 
betreffende Patrouille ſich erſt mit den Bafouetten einen Weg hat bahnen müſſen. 
Die Knochen dieſes aufgefundenen Gerippes baben größtentheils ſchon alles Fleiſch 
verloren und die Gelenke deſſelben keine Verbindung meh: gehabt. So weit ſich 
aus den Lumpen am und neben den Knochen, nähmlich einem blaubunten leinenen 
Tuche am Kopfe, einer hellen kattunen Frauenjacke, einem blauen Rocke und einer 
weiß und lilla geſtreiften Schürze febließen laſſen, hat die Leiche einem ausge wachſe⸗ 
nen Frauenzimmer von mitreler Größe angehört. Ob einige blaue Lumpen Ueber⸗ 
bleibſel von Strümpfen geweſen, hat ſich nicht entſcheiden laſſen. Nicht weit vom 
Leichnam aber bat ein kleines blaues Tuch mit weißen Flecken auf der Erde gelegen. 
Die Farbe der am bloßen Schädel noch übrigen Haare iſt anſcheinend bell geweſen. 
Wer nun über die Herkunft und den Tod dieſer undetannten Perſon etwas 
anzugeben weiß, der wird erſucht, uns davon Anzeige zu machen. Koſten werden 
dadurch nicht eutſtehen. 12 ; 
Danzig, den 21. Auguſt 1846. 
Königliches Land- und Stadtgericht. N 
355 Der hieſige Tuchfcherer und Bürger Friedrich Otto Uhlich und die Wittwe 
Anne Regine Pawlowski geb. Mehrmann haben durch den am 31. Juli d. J. ge⸗ 
richtlich verlautbarten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter nicht aber die des Etwer⸗ 
bes für ihre einzugehende Ehe aus geſckleſſen. 
Danzig, den 3. Auguſt 1846. 5 
22 Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. . 
4. Daß der hieſige Kaufmann Herrmann Schirrmacher und deſſen Braut Fräu⸗ 
lein Bertha Dorothea Wiedwald vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 
21. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, 
wird hierdurch dekannt gemacht. ; 
Elbing, den 24. Juli 1846. 
f Keuigl. Land und Stadtgericht. 
5. Daß der Gutspächter Ludwig Noske und deſſen jetzige Ehefrau, die Ulrike 
Eleonore Raubuſch, feparirt ge,vefene Rehberg, zu Rohland, vor Eingehung ihres 


E77 


Ei Elbing, den 31. Juli 1816. 9 


8 


Ehe, fo wie mittelſt Vertrages vom 28. Juni e., die Gemeinſchaft der Güter und 


des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hiedurch befarmt gemacht. 


3 Königl. Land: und Stadtgericht. 
6. Die Johanna Regina geborne Block verehelichte Klabunde hat nach erreich · 
ter Großjährigkeit in der gerichtlichen Verhandlung vom 21. Juli 1846 erklärt, mit 
ihrem Ehemann, dem hieſigen Brauereibeſſzer Carl Klabunde nicht in Gürergemein- 
ſchaft leben zu wollen, 2 

Betent, den 11. Auguſt 1846. _ 

Königl. Land: und Stadtgericht. f NA 
EP AVEHTISSEMENTS. 
7° Zur Vermiethung des Zimmerhofes, von Oſtern 1847 ab, auf drei Jahre, 
ſteht ein Licitations⸗Termin b 
Freitag, den 4. September o., Mittags 11% uhr, 

auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 

Dar zig, den 24. Auguſt 1846. s 

Obdecbürgermeiſter, Burgermeiſter und Rath. 
8. Der Speicher⸗Platz No. 188. 189. 190. A., zufammen 7847[ ]Ruthen, ſoll 
in einem den 1. September c., Vormittags 11% Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Sradtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. aufishens 
den Licitations⸗Termin auf 3 oder 6 Jahre zur Vermiethung aus geboten werden. 

Danzig, den 25. Auguſt 1346. 5 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſtet und Rarh. 


| Entbindung. 

9. Die heute früh erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau von einem 

gefunden Knaben zeigt, ſtatt beſonderer Meldung, ergebenſt an : 
Pröbbernau, den 24. Auguſt 1846. Wü, Pfarrer. 


e eee | 
10. Sanft entſchlief heute um 135 Uhr Nachmittag zu einem beſſeen Cr: | 
wachen und nach langen ſchweren Leiden, mein vielgeliebter Sehn und unfer | 
Bruder Julius Leo Hellwig in einem Alter von 28 Jahren, 2 Mo⸗ 
naten. Ver den Dahingeſchiedenen gekannt, wurd unſern Verluſt zu würdigen 
wiſſen. Tief benübt dieſe Aazeige, ſtalt beſonderet Meldung, allen Freunden 
und Bekannten. ö Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 25. Auguſt 1846, 


11. Den am 24. d. M. in Braungberg erſolgten Tod ſetuer Wintien der ver⸗ 
wittweten Gentralim o. d. Mülbe geb. v. kübtow, in ihrem unlängſt augktretenen 
81ſten Lebensjahre, zeigt feinen Verwandten und Freunden tief betkſtot hiermit er⸗ 
gebeuſt an de. Oberſt⸗Lieutenant v. d. Mülbe, im 4. Inf ⸗Regt. 
Danzig; den 26. Augnuſt 1646. a 
N 2 
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; 12 In L. G. Homann' 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung in Danzig 


Jopengaſſe No, 598, iſt fo weit det Vorrath reicht, 9 rat i 5 zu haben: 
| 6 ed 


/ nitgesäiten enen 


Original⸗Oel⸗ u. Paſtellgemalden 


größtentheis ah und auch neuerer Meifter aller Kunſtſchulen, befonders aus 
dem Nachlaſſe des zu Prag verſtorbenen Grafen Franz von Sterube rg — Mander⸗ 
ſcheid x. , welche den 21. September d. J. und folgende Tage in Dresden ver. 
ſteigert werden ſollen. 
85 ; Indem die obige Buchhandlung dieſen Catalog ſeines reichen u. ſchätzbaren 
Inhaltes wegen, den Kunſtliebhabern ganz beſenders zu empfehlen ſich erlaubt, er⸗ 
klärt ſich dieſelbe Aich. zur Uebernahme von Aufträgen bereit. 


N 

AAT e ren ne ee 

1 Vier Thaler Belohnung. we 
1 S Sonntag, den 23 d., Nachm. 2 Uhr, iſt don dem Wetter Katie ener 121 2 
; — grüne lederne Brieftasche, enthaltend: 2 Wechſel à 1200 Rihtr. d. d. 5. Au- & 
E guſt a. c., 10 Monate nach dato zahlbar, eigen von O. F. Liedke auf = 

E 8 1 W. F. Liedke an die Ordre von R. v. Skarſinski in Zatory, acceptirt von W. 
| F. Liedke, verloren worden. Der Finder 2 bei Ablieſer mig Er: Wechſel 
Brenegaſſe 1139, obige Belohnung. Es wird vor dem Ankaufe genannter 
Wechſel gewarnt, welche mit einem Indoſſement in Blanco verſehen waren. 
RF 


r die Feuer- Versicherungs-Anstaft 


B OR US 814 


= e wider Feuersgeſahr auf bewegliche und unbe weg- 


e Gegenstände aller Art angenommen und Policen hier ausgestellt durch 
u aaa Agenten derselben C. H. GoTTxn, senior, 
* Langenmarkt 491. 


15. Bequeme Reife legenheit nach Stettin n den 
aſſe in den drei Mohren anzutreffen. 

16. Eis junges gebildetes Mädchen, das im Schneidern und Nahen geübt tft, 
wünscht bei Hertſchaflen täglich für 3 Sgr. beſch. z. werd. Zu erft. Portchaiſeng. 572. 
17. Heute Donnerſtag Harfen-Konzert 


im Hotel Prinz v. Preußen von der Familie Fifcher. 


— u — - 
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18. G e weer b d bdrſe 

Donnerſtag, den 27., Abends 6 Uhr. „Generalverſammlung der Actionäre des 

Ereditfonds für Gewerb treibende ⸗ Auch Perſonen, welche noch nicht gezeichnet has 

ben, weiden an der Debatte Theil zu nehmen eingeladen. Die Beſchluſſnahme 

ſelbſt, ſo wie die Wabl des Berwaltungs⸗Ausſchuſſes, ſteht jedoch nut den Actio⸗ 

nären zu. Abſchriften des Entwurfs zum Statut und zur Geſchäftsordnung, fe wie 

der Liſte der bisherigen Zeichner, find den seip. Corpotationen der Kaufmannſchaft, 

der Haupigewerke, Reſſourcen und Logen zugefertigt, und wird dieſes gemeinnützige 
für Dauzig's Gewerbtreibende höchſt wichtige Unternehmen det wohlwollenden Be⸗ 

achtung Eines verehrlichen Publikums angelegentlichſt empfohlen. 

. Der Vorſfand d. Danz. Allg. Gewerbvereins. 

PR RER BE SE EEE A 


2 
Am 18. d. wunde eine Tuchnadel verloren, beſtehend aus einen größeren 27 
e Brillanten mit kleineren Brillanten umfaßt an einfacher Nadel. Der Ueber- 4 
S beinger erhält obige Belohnung im Comtoir Langgaſſe 525. — Vor dem 
r wird gewarnt. — e ; 5 f 
Nannen NN Nn 
20. E hat Jemand aus dem im Ayctiouslokale, Holzgaſſe No. 30., aafgeſtell⸗ 
ten Meubel. Magazin 6 Rohrſtühle gekauft; bei deren Abnahme dem Käufer irt ⸗ 
thümlich 1 Rohrſtußl ſchiechterer Qualität und andern Facons gegeben wurde. Sollte 
der jetzige Eigenthümer der Umtauſch deſſelben wünſchen, fo. bittet man, ſich des⸗ 


den ſoll. Nach Beendigung des Kenzerts iſt der Ballſaal jedoch nur den eehrten 
Subſcribenten det Balles geöfinet. | W. ; ice rind 8 
23. Für Kinder aus guten Fam, befond, Knapen, welche d. Gymnaſ. beſuchen 


fotfen, findet ſich zweckm. Penſion deim Dr. Brangſtater, Obeil. am Gymn. 
(nahe daran.) 


. 
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24 Cirque Cuzent & Lejars de Paris, 
x. in der großen Arena auf Jem Holzmarkte. alten? 
Heute, Donnerſtag den 27. Auguſt, } 
votletzte Vorftellung und erſtes Debut des Nerin Lejars in feinen großen Exer ⸗ 
eitten auf ungeſatteltem und ungezäumtem Pferde. > 
Madame Tejarsd in ihren großen Kunſtübungen. 
Herr Chancelet in feinen Rückwärts⸗Elevationen. 
Burid an, Schulpferd, geritten von Die. Pauline Cuzent. 
Herr Carl Berg, der Voltigent. 8 = 
Die. Leſenska im ihren Exercitien. 
Aly, Aportirpferd, dreſſirt und vorgeführt von Herru Lejars. 
Die Uekungen der Groteske n. e 
Her Charles in feinen Uebungen auf 2 Pferden. = 
Zr Schluß der Vorſtellung: 3 ; 
Le Quadrille des Möusquetairs 
mit 8 Pferden, ausgeführt von 4 Herren und 4 Damen. 
Sr e eee 
8 Einem geehrten Publikum und meinen werthgeſchaͤtzten Kunden zeige d 
5 ich hiedurch ergebenſt an, daß ich von meiner achtzebn⸗ wöchentlichen Kraukt eit 
vollſcändig hergeſtellt bin und nunmehr meinem Geſchäfte wieder vorſtehen 
kann; ich ditre, mich mit gütigen in mein Fach enifchiagenden Aufträgen des 
550 ehren zu wollen. Bei dieſer Gelegenheit kaun icht es nicht unterlaſſen, mei⸗ 
nem Arzte, dem Herrn Dr. Bramſon meinen tief gefühlteften Dank, für die mir 
1 geleiſtete liebevolle und ausdauernde ärztliche Hülfe während meiner langwie⸗ | 
2 


rigen Krankheit, öffentlich darzubringen. Heinrich Apguſt Paninski, 
9 Tiſchlermeiſter, alrſtädtſchen Graben 326. 
— . RIÄRTRIHD 
26. Zur Verſammlung der Friedensgeſellſchaft am Freitag, d. 28. 
d. M., um 4 Uhr, ladet ergebenft ein der engere Ausſchuß. 
27. Ein anſtändiges Mädchen wünſcht ein Unterkommen in einer Schänke; zu 
befragen auf Mattenbuden No. 254. : 
5 2. 5 we e een u e Ft enen 


Das vor zwei Jahren neu erbaute Briggschiff „Friedrichsbau“ 3% 
& geführt von Capt. Gürgensen, geht in 8 à 14 Tagen ven hier nach 2 
3% Petersburg und hat noch Raum fiir Güter, so wie bequeme Reisegele- 2% 


3% genheit für Passagiere sich darbietet. Nähere Auskunft ertheilt 


J. G. Werner, Petersiliengasse No. 1196. 24 
' EG pr 2 PER CHOR 
JJ. SERERESRERERS VERERERELERETE NETZ SE SE RER 
29. Am 1. September c. treffen von runs 2 große, ſchöne Möbelwagen in Dan⸗ 
2 81 


zig ein u. nehmen Rückfrachr auf die Tour nach Berlin. M. Reinert. der ultimo 
Auguſt dort anweſend un. bei dem Hru Conditor Richter zu ſprechen iſt, wird er⸗ 
wanige, namentlich Mobiliar⸗Güter billig engagiten. 


M. Reinert & Mocho, Poſtſtraße e 5. Berlin. 


* 


PET 
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30 Heute Donnerſtag, d. 27. d. Konzert 


von der Familie Walter im Jäſchkenthale bei B. Spliedt. s ö 
31. Es iſt am Sonntage, den 23. d. M. früh, auf Strohdeich ein kleiner weißer 
Spitzhund, halb veſchoren und kenntlich an ſchwarzer Naſe, verloren gegangen; der 


ehrliche Finder erhält bei deſſen Einlieferung 1 til. Belohnung vom Strom ⸗Aufſe⸗ 


her Bartſch zu Strohdeich. 5 

2, Mehrere Kapitalien verjchiedener Größe follen auf ſtädtſche oder ländliche 

Grundſtücke hieſigen Gerichtsbezirks zur eriien Hypothek beſtäriget werden. Darauf 

Reflektirende belieben ſich zu melden bei dem Tommiſſionair Ernſt Lampe, 
FR, 2 Heiligen Geiſtgaſſe Ro. 1010. 

33. Breitegaſſe No. 1211. wird eine Mitbewohnerin gewänſcht 

34. Ein ſchwarzer Taffet⸗Shawl iſt Sonntag verloren gegangen; der Finder er⸗ 

hält Heiligen Geiſtgaſſe 1004. bei Abgabe eine Belohnung. 

35. Ein Haus mit 500 rtl. Anzahlang wird zu kaufen geſucht. Adteſſen bit⸗ 

tet wan im Inteligenz⸗Comtoit unter litt. II. 13. gefälligſt einzureichen. 

36. 1600 ril. zur erſten Stelle werden auf ein Grundſtück, auf der Rechtſtadt 


getegen, geſucht. Offerten mit det Adreſſe A. P. II. werden im Intelligenz⸗Com⸗ 


tolr angenommen. 


37. Schröders Garten am Olivaerthor. | 
Donnerſtag, d. 27. d. Konzert u. Illumination. Entree wie gewöhnt. Anf, (Uhr. 
38. Das Odſt, Wein und Pfirſiche aus einem großen Garten in der Nähe der 
Stadt, ſoll perpachtet werden. Näheres darüber Langgarten Ne. 252. 

—— —ñ4⁴¹—‚nQ»A rg | — — — — — 


„ ne => 
39. Woudweberg. 541. 1 Zimmer u. Kuche, Boden, Keller. 


4 Ein Speicherraum, nahe am Waſſer gelegen, 


iſt entweder zu Getreideſchöttungen oder zu trockenen Waaren zu vermietl en und kaun 


ſofort benutzt werden. Nähere Nachricht bei 

ER A d. Gerlach, Franengaſſe No. 829. 
41. Die Belle⸗Etage meines Kauſes Gerbergafe No. 66—67 iſt zum 1. Dt 
tober d. J. zu vermiethen. F. W. Krüger. 

RR „Ein in der Hundegaſſe, nahe dem langen Markte beiegenes Grund⸗ 


42 7 
. r ſtück, welches ſich im beſten daulichen Zuſtande be findet, ſoll unter 


annehmbaren Bedingungen ſofort verkauft werden. Nähere Nachricht 
Hundegaſſe No. 263. 2 

43. Heil. Geiſtgaſſe iſt 1 Saal, Küche, Keller und Bodenraum z. recht. Ziehzeit zu 
veim. Nh. Goldſchmiedg. 1071., wo ebenf. d. Untergel. bef. a. 3 Zimm. Küche, 
Keller u. Hofraum. im Ganzen auch getbeilt zu vermiethen ſteht. x 

44. Glockenthor 1962. find 2 Stuben nebſt Küche, Kammer, Boden und Holz⸗ 
geleß an tub ige Bewohner zu vermiethen. 5 
45. Laſte die 432. am Vattermarkt 1—2 hubſche Zimmer, auch mit Meubeln. 
46. Böicchergaffe No. 1060. iſt eine Untergelegenheit mit eigener Thür, Hef 
und Seitengebäude zum 1. October zu vermiethen. Zu erfragen Altſt. Graben 326. 


— 
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47. Lungenmarkt 451 ſind 2 Zimmer mit Meubl. au Pins g. . verm. 
48. In der Hundegaſſe iſt ein Logis, beſtehend in 4 bis 5 Zimmern, Küche, 
Keller, nebſt allen Berne lichkeiten zu Michaeli c. Au vermierhen und das Nähere 
! Graben No. 2084. Litt. D. zu erfahren 
In d. vor 2 Jahr, neu ausgeb. Haufe Nöperg 473. i. d. Saaletage z. v. 
5 Jehannisg. No. 1326. find Stuben zu vermi ichen. Zu erf. 1 7 Tr. , u. v. 
Ein freundl. Logis pon 2 dec. Zimmern mit allen Brqueinliihteiten in der 


Bee e iſt z. Michaeli Fraueng. 892. ;. v. u. Nachm. 4 U. im Part z. befr. 


In meinem Hayſe Hundegaſſe u. Mag kauſchegaſſen Ecke find die beiden 

Sienna mit allen Bequemlichkeiten zu Michaeli d. J. zu vermiethen. * 
Friedr. Mogilowski. 

53. Vierten Damm No. 1535. find 2 tapezitte Zimmer nach hinten, vebſt Kam⸗ 

meru, Holzgelaß und Apartement, nöthigenfalls auch mit Küche und Meubeln, zu 

Michaeli zu ä Nugeres daſelbſt, , zwei Treppen hoch. \ 


am et ino u. 
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EFT zu TN In . 2. 
; Mobilia 2 e Sachen. 
55. 1 große Aſtral Lampe iſt lig zu verkaufen Langgaſſe 400., auf d. Hofe. 


sc Erſten Steindamm 379. ſind 4 große Bug⸗ 
ger⸗Galler billig zu verkaufen. 


. Brombetger Maverſteine find bigig. zu verkaufen Ankerſchmiedeg. No. 164. 


5 Kräuterhaarwaſſen Kraͤuterhaardl f usted u. Ergsauen 


d. Haate, Toro." Wlederherſtell. ihr. Wabsth. u. früh. Farbe, v. 5 u. 10 ſgr. an, 


z. hab. Franeng. 902. 


9. 5 enteim . helft; Flieg, Wectilg 6g. beb. Ftaueng. 902. 
5 5 Brückſcher Torf, Ant ‚an der Schäfexe: in der a Sie 4 
60. = . —5 Zi. 5 gr., frei vor des Käufers Thäre. Beſtellau 
gegen Proben werden angenommen Mälzer⸗ und Dienergaſſem ecke 20% 12. ei 
2E. Kommetewoky. 


61. Ereas⸗Leinwand 50 Ell. 7 rtl. u Damen- Struͤm⸗ 


pfe Dtzd. 2 rtl. enpfiehl⸗ SH: Lowe uſte in Langgaſſe. 


62. Eine alete e ass Stute, 6 Jahr, alt i iſt in Ohra 229, zu verkaufen. 


63. Inländiſchen Porter verkaufe 1 in FR 2 Kennen, die 
Zu 1 uart Baut. 3 ſgr. n. : Quart Bont. 2 fgr., (ere der leeren 
aut se 0 2 W Mayer, Pfefferſtadt No. 226. : 


